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Aufruf an die Bewohner
der Hauptstadt Prag.

M6 » u ^ lilostl 6i89ilc6 , Ict66^ Wam

tulc pulrn ^eti 6üIc92Ü 8^ 6 n ^ pclooiieM nulclo-
nvsti üäti 696Ü , 06  618966 ? 9»9 uslano ^ eoe

vüpo v̂öünö mimstei 'ium Ic >v 66n^m ob ^ ^ rtlelüm
Ula^ niko mesta kouli ^ toto pii8N6 9 äüi '92U6

provvvlüui oini:
preswüle '̂12  vv 8t698livv6 nrmL̂ istl Ic bi'a-

ti'üm s^ m 8Lmi 86be w692Üiti 9 proti 29lcou
uimu porüälcu bojovv9ti , der nötioL 8vvoboÜ9
8lä v̂ati »emüLe! Ov8ti U68t68ti ppi^ eäl^ jiL

602 Üv60^6ui 9 8lepa n6U9 ^ i8t nüroäui » 9 Ic698nou

Ppaliu ; neäe t̂e ab^ 6al8im ziel) tl'v̂ üuim Ic
üpliremu 2MV6M pri ^ eäena b^Ia ! IVeoeeniteainv
^v̂ Iiock̂ Livvota 8l9luitio , Icl6662 j8M6 8olre

äodz Îi meli d^t! puIcojem8tvvim ^ Zeobeenö bla-

L6N08ti ; ^ 88iko p0WLll686 »i 86 cku86̂ ni VV2Ü6-

Iano8ti 9 kmotneko blak » ; beL ^ Iaäou 9 nepra

teklc ^m 8obö poöinünim pnoti b^atnum 8^ m

prip ^awite 89mi 86d6 o zioli o^ oee . Kä ^L 8I692 -

eo « 6̂ 8Ĥ oboä ^ a po ^uälcu 29lcoumIio : oüpoüal

81692 , m68tan8tHvv 9 ätuüujiei ^ 86lilc6 U96U2!-

>̂ v8ti 86 vÜ66lcnou 9 ^6äni «I^uli^eli u6ü9V6iÜ6ti

pl'68trr»on , I«1vx 8t6Mvu l98lcou Ic vvl98ti Uoja-
ti , up6imu6 pv8poIu pÜ8obiti düüou , tu leklco
naä 2lom^8luiIĉ 2vvit62i 9 p069Ü6lc 9 b62p6e-
U08t 0p6t 86 imvvi'ülHi . WI9Ü9 buÜ6 vv6Ü6tl
8v 6̂Ü6nö oä 8^ ÜÜ6Ü 60262N9li 9 ä06il6ni MI6U,

8 v̂oruo8t! 9 8Mi66ui buÜ6 pvvvaLovvati2a 8v̂ ou

»6 '̂8VV6t6̂8i P0vvinn08t , 29. 8VV0U U6jIc698U6̂ 8i ulotiu.
F M68to 81(16lui b^Iv vvrilnö dojuto poti ^-

bx pvlitiolcölio 86 2U0VVU21026M ; V̂89lc 9l6 26
möätauö Ir W860b6en6mu dlaliu tiloüöü , v̂ä6elc^

8t?i6^ ob^ al6l8liva dokromaa ^ pÜ8obiÎ a
ppiok^Iuorst 8 v̂ou Ic trünu a Ic 8vvoboä6 Icon-
ätitueui o 29̂ 06 ua ^6^vo 6L>v9li 86 8ua2i'Î ,

tuä ^ 86 8t98 tn6 vv 8̂66lca L6lr62p666U8tvv1 IlN 02 iei
b62 ^l 96^ 92 äo t6to llob^ aästraällila . 0 b^ v 9̂t6-
Io^ 6 1?ri928ti W2ä^ a W8UÜ6p«äobn6 vtî valnö
<tütc92) IL8lĉ Ic ^ I»8ti a Ic jioi'ridlcn na j'evv«
äL v̂ali ; doä 6̂ 2 bz ^ u^ui , '̂80U66 totio pamötlivvi,
2 » M68t6M 8l66lnlm P029äu 062U8t9li.
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W6 Willni 6ll6 17 . M68ib6 666V6U9 1848.

m Namen Seiner Majestät des Kaisers, der
Euch so unzweideutige Beweise der herzlichsten Zu¬
neigung gegeben hat, richtet das vom Kaiser bestellte
verantwortliche Ministerium an die getreuen Ein¬
wohner der Hauptstadt Prag die ernste und nach¬
drückliche Aufforderung:

Lasset ab im traurigen Bruderhasse, Euch selbst
zu zerfleischen, und gegen die gesetzliche Ordnung
anzukämpfen, ohne welche die Freiheit nicht beste¬
hen kann! Genug des Unglücks haben Entzweiun¬
gen und blinder Nationalhaß bereits über das schöne
Prag gebracht; wollet nicht dessen Ruin durch die
Fortdauer derselben vollenden! Die unschätzbaren
Güter des Staatslebens, welche wir errungen ha¬
ben, sollten̂die Bürgschaften des allgemeinen Wohles,
des höheren Aufschwunges der Geisteskultur, des ma¬
teriellen Wohlstandes seyn; durch anarchisches bru¬
derfeindliches Treiben bringt Ihr Euch selbst um
deren Früchte. Wenn die Wächter der Freiheit und
gesetzlichen Ordnung: Nationalgarde, Bürger und
Studenten den Leidenschaften und Parteihasse ent¬
sagen, wenn sie von gleicher Vaterlandsliebe beseelt,
redlich Zusammenwirken, so werden sie leicht der
Uebelwollenden Meister werden, und Ordnung und
Sicherheit wird bald znrückkehren. Die Regierung
wird die Verführten von den Verführern zu schei¬
den wissen, und Friede, Eintracht, Versöhnung
zu stiften, wird ihre heiligste Pflicht, ihre schönste
Aufgabe seyn.

Auch die Residenz wurde mächtig von den Be¬
wegungen der politischen Wiedergeburt ergriffen;
allein der Gemeingeist der Bürger, das Zusammen¬
wirken aller Classen der Einwohnerschaft und ihr
schöner Wetteifer in der festen Anhänglichkeit an
den Thron, und die konstitutionelle Freiheit hat
bis jetzt alle drohenden Gefahren anarchischer Zu¬
stände glücklich abgewendet. Prags Bewohner haben
zu allen Zeiten gleich rühmliche Beweise von Va¬
terlandsliebe und Ordnungssinn gegeben; mögen
sie dessen eingedenk nicht jetzt hinter der Residenz
darin Zurückbleiben.

Gegründete Beschwerden und billige Wünsche
werden bei dem bald zu eröffnenden Landtage, bei
dem nächst bevorstehenden Reichstage Abhilfe und
Gehör finden; doch das Zusammentreten und Wir¬
ken dieser Körperschaften ist bedingt durch gesetzliche
Ordnung, Ruhe und Sicherheit.

Auf deren Herstellung muß also das Ministe¬
rium mit allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln
dringen, es rechnet dabei auf die Mitwirkung aller
wahren Vaterlandsfreunde, und hofft, nicht in die
traurige Nothwendigkeit versetzt zu werden, von den
äußersten in seine Hand gelegten Mitteln der gesetz¬
lichen Strenge Gebrauch machen zu müssen.

Es darf aber auch nicht die längere Fortdauer
eines anarchischen Zustandes dulden, dessen Unter¬
drückung zn seinen ersten Pflichten gehört.

Wien am 17. Juni 1848.

Wmslr Lälerrilosll äomaeiek:

killerMrtlli.
Der Minister des Innern:

Pittersdorfs.

Aus der k. k. Hof- und Staatsdruckerei.
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